
Wissenschaftliche Weiterbildung 
MEDIZINCONTROLLING

STAATLICH 
ANERKANNTE 
FACHHOCHSCHULE

mit Schwerpunkt:    DRG-Management und/oder 
 Medizinische/r Kodierassistent/in
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punkt die Ausbildung zum Medizinischen Kodierassistenten mit entsprechendem 

Zertifikat. Die Wahl des Schwerpunktes ist nicht von Ihrer Vorbildung abhängig, 

sondern allein von Ihrem Interesse und Ihrer Karriereplanung. 

Da die Module zeitversetzt stattfinden, können Sie auch beide Schwerpunkte 

wählen. Dann haben Sie am Ende der Wissenschaftlichen Weiterbildung Medizin-

controlling zwei Abschlüsse, die Sie beruflich voranbringen.  

.

.

Wir ermöglichen den Doppelabschluss 

Das modulare Konzept                                                       

Wählen Sie Ihren Schwerpunkt 

.

.

.

In der modular aufgebauten Weiterbildung werden in den Grundmodulen zunächst 

die wesentlichen Inhalte des deutschen DRG-Systems, die Grundzüge der Kodierung 

und Dokumentation sowie der professionelle Umgang mit Krankenkassen vermit-

telt. Die weiteren Module können Sie dann je nach Schwerpunkt individuell wählen.

Die Weiterbildung bietet Ihnen zwei Schwerpunkte an, um Ihr Wissen zu vertiefen: 

DRG-Management und/oder Kodierung. Der erste Schwerpunkt beinhaltet die 

Weiterbildung mit dem Abschlusszertifikat DRG-Management, der zweite Schwer-

Diese Lücken schließt die SRH Fachhochschule für Gesundheit Gera. Sie geht einen 

einzigartigen Weg und bietet eine Wissenschaftliche Weiterbildung Medizin-

controlling für verschiedene Berufsgruppen an: Pflegekräfte, Arzthelferinnen, Ärzte 

und Medizinisch-Technische Assistenten lernen gemeinsam. 

Die Einführung des Fallpauschalensystems (DRG-System) hat 

die deutsche Krankenhauslandschaft stark verändert. 

Mit dem steigenden Kostendruck kam das Medizincontrolling. 

Anfangs konzentrierten sich Medizincontroller vor allem auf die Kodierung, aber die 

Aufgaben wurden schnell vielfältiger und umfangreicher. Mittlerweile haben sich im 

Medizincontrolling eigene Abteilungsstrukturen mit Medizinischen Kodierassisten-

ten, DRG-Beauftragten und DRG-Managern entwickelt. Diese Spezialisierung zeigt 

den Bedarf an Fachkräften, die interdisziplinär zusammenarbeiten können. 

Das DRG-System stand bei kaum einem, der heute im Gesundheitswesen arbeitet, 

schon auf dem Lehrplan. Und selbst nach der Einführung der Fallpauschalen 2003 

kommen Themen wie Kodierung und DRG-Management in Ausbildung und 

Medizinstudium zu kurz. Die Folge ist ein Mangel an Fachkräften und fehlendes 

Verständnis für die DRG- Problematik.

Ökonomisches Know-how für alle medizinischen Berufsgruppen

Was bietet Ihnen die Weiterbildung?
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Datum Modul-Nr. Grundmodule 

M 1 Grundlagen des G-DRG-Systems und des Medizincontrollings

M 2

M 3

M 4

Modulübersicht 
Weiterbildung Medizincontrolling

Grundlagen des G-DRG-Systems und des Medizincontrollings

Vertiefung der DRG-Grundlagen, Vergleich internationaler Gesundheitssysteme

Kodier- und Abrechnungsprüfung durch Krankenkassen und 

MDK-Dokumentation, Kodierworkflow und MDK-Management

Grundlagen der Kodierung

12./13.11.2010

10./11.12.2010

14./15.01.2011

11./12.02.2011

Datum Modul-Nr. Schwerpunkt: DRG-Management

M 5a Operatives Medizincontrolling

M  6a Strategisches Medizincontrolling

M  7a BWL-Grundlagen

M  8a BWL-Vertiefung

25./26.02.2011

25./26.03.2011

29./30.04.2011

27./28.05.2011

Datum Modul-Nr. Schwerpunkt: Medizinische/r Kodierassistent/in

M 5b Kodierung: Innere Medizin, Neurologie, Pflegerelevante Nebendiagnosen

M  6b Kodierung: Operative Bereiche, Pädiatrie

M  7b Kodierung: Gynäkologie und Geburtshilfe, Anästhesie und Intensivmedizin

M  8b Kodierung: Geriatrie, spezielle Themen, Praktischer Test

11./12.03.2011

08./09.04.2011

13./14.05.2011

17./18.06.2011

Datum Modul-Nr. Abschlussveranstaltung

M 9b

Präsentation der Projektarbeit

Auswertung und Vertiefung der Testergebnisse

02.07.2011 M 9a

5

OPS, ICD, Zusatzentgelte und Grouper

Die Wissenschaftliche Weiterbildung umfasst für einen Schwerpunkt 

8 Module mit jeweils einem Präsenzwochenende (Freitag, Samstag) 

und das eintägige Abschlussmodul 9. 

Wird die Wissenschaftliche Weiterbildung mit beiden Schwerpunkten

abgeschlossen, so sind insgesamt 12 Module und das eintägige

Abschlussmodul 9 zu belegen.
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Wissenschaftliche Weiterbildung  Medizincontrolling 
 

 
Dauer und Beginn
ı 8 Monate ab  November 2010  

 

Studiengebühren 
ı

 

 
Abschluss
ı

Ihre berufliche Perspektiven 
Ihre beruflichen Perspektiven

Ärzte qualifizieren sich mit der Wissenschaftlichen Weiterbildung Medizin-

controlling für Führungspositionen. Denn so verknüpfen Sie medizinisches Wissen 

mit ökonomischem Know-how. 

Die Wissenschaftliche Weiterbildung richtet sich an alle Mitarbeiter 

des Gesundheitswesens wie zum Beispiel Pflegekräfte, 

Arzthelferinnen, Medizinisch-Technische Assistenten sowie an 

Assistenz- und Fachärzte. 

Das Medizincontrolling ist schon lange nicht mehr nur Ärzten vorbehalten.  

Aufgrund der Vielfältigkeit der Aufgaben haben sich vielerorts ganze Abteilungen 

mit entsprechenden Strukturen gebildet. Der Bedarf an dieser neuen Berufsgruppe 

wird in Zukunft noch weiter steigen. Ärztliche wie nichtärztliche Medizincontroller 

werden entsprechend ihrer Fähigkeiten gesucht. 

Die Weiterbildung zum Medizinischen Kodierassistenten oder DRG-Manager 

eröffnet gerade Mitarbeitern aus der Pflege oder anderen medizinischen 

Assistenzberufen die Möglichkeit, in ihrem Beruf auf- oder ins Medizincontrolling 

einzusteigen.

Neue Karrierechancen im Gesundheitswesen

Medizincontrolling

Studientage
ı Freitag: 14:00 - 18:00 Uhr / Samstag: 9:00 - 16:00 Uhr

Bei einem Schwerpunkt betragen die Studiengebühren 2.560 Euro. 

Sollten Sie beide Schwerpunkte wählen, liegen die Kosten bei 

3.840 Euro. Eine Ratenzahlung ist möglich.

Die Weiterbildung ist durch die Landesärztekammer Thüringen als 

zertifizierte Fortbildungsveranstaltung anerkannt. 

Bei erfolgreicher Prüfung erhält jeder Teilnehmer ein Zertifikat. 

Je nach Schwerpunkt/en ein Abschlusszertifikat „DRG-Management“ 

und/oder „Medizinischer Kodierassistent“.

ı

76



AUF
EINEN

BLICK

Wissenschaftliche Weiterbildung  Medizincontrolling 
 

 
Dauer und Beginn
ı 8 Monate ab  November 2010  

 

Studiengebühren 
ı

 

 
Abschluss
ı

Ihre berufliche Perspektiven 
Ihre beruflichen Perspektiven

Ärzte qualifizieren sich mit der Wissenschaftlichen Weiterbildung Medizin-

controlling für Führungspositionen. Denn so verknüpfen Sie medizinisches Wissen 

mit ökonomischem Know-how. 

Die Wissenschaftliche Weiterbildung richtet sich an alle Mitarbeiter 

des Gesundheitswesens wie zum Beispiel Pflegekräfte, 

Arzthelferinnen, Medizinisch-Technische Assistenten sowie an 

Assistenz- und Fachärzte. 

Das Medizincontrolling ist schon lange nicht mehr nur Ärzten vorbehalten.  

Aufgrund der Vielfältigkeit der Aufgaben haben sich vielerorts ganze Abteilungen 

mit entsprechenden Strukturen gebildet. Der Bedarf an dieser neuen Berufsgruppe 

wird in Zukunft noch weiter steigen. Ärztliche wie nichtärztliche Medizincontroller 

werden entsprechend ihrer Fähigkeiten gesucht. 

Die Weiterbildung zum Medizinischen Kodierassistenten oder DRG-Manager 

eröffnet gerade Mitarbeitern aus der Pflege oder anderen medizinischen 

Assistenzberufen die Möglichkeit, in ihrem Beruf auf- oder ins Medizincontrolling 

einzusteigen.

Neue Karrierechancen im Gesundheitswesen

Medizincontrolling

Studientage
ı Freitag: 14:00 - 18:00 Uhr / Samstag: 9:00 - 16:00 Uhr

Bei einem Schwerpunkt betragen die Studiengebühren 2.560 Euro. 

Sollten Sie beide Schwerpunkte wählen, liegen die Kosten bei 

3.840 Euro. Eine Ratenzahlung ist möglich.

Die Weiterbildung ist durch die Landesärztekammer Thüringen als 

zertifizierte Fortbildungsveranstaltung anerkannt. 

Bei erfolgreicher Prüfung erhält jeder Teilnehmer ein Zertifikat. 

Je nach Schwerpunkt/en ein Abschlusszertifikat „DRG-Management“ 

und/oder „Medizinischer Kodierassistent“.

ı

76



SRH Fachhochschule für Gesundheit Gera gGmbH
Villa Hirsch · Hermann-Drechsler-Straße 2, 07548 Gera

Ansprechpartnerin: Tina Winkelströter

Telefon +49 (0) 365 773407 - 69

Telefax +49 (0) 365 773407 - 77

tina.winkelstroeter@gesundheitshochschule-gera.de

www.gesundheitshochschule.de

Dieser QR-Code verbindet ihr Mobiltelefon direkt mit unserer Internetseite.
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Gesundheit braucht kluge Köpfe –  
Seien Sie einer davon. 
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